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Mai 2021 PAG de la Commune d’ Ettelbruck— SD-E13-ZAD
Erfassung der wesentlichen stadtebaulichen Fragestellungen und Leitlinien

1 Erfassung der wesentlichen stadtebaulichen
Fragestellungen und Leitlinien

1. identification de I'enjeu urbanistique et les lignes directrices majeures

Vorbemerkung

Sudwestlich der Innenstadt Ettelbriicks befindet sich am Siedlungseingang an der CR 305 eine
noch unbebaute Flache, die zu Wohnbauzwecken dienen soll. Die Flache ist Baulandreserve
und ist als zone d’aménagement differé (ZAD) ausgewiesen. Sie soll mittel- bis langfristig einer
Bebauung zu Wohnzwecken zugefihrt werden. Um die Flache Gber einen PAP NQ beplanen
zu konnen, muss sie erst umklassifiziert werden.

Rahmenbedingungen

» Lage: sudwestlich der Innenstadt Ettelbricks, am Einfahrtsbereich von der CR 305

» GréBe: 2,3 ha

» Topographie: weitestgehend flach, aber auf mittlerer Hohe des Plangebiets ca. 2m-
hohe Bdschung zur CR 305

» angrenzende Bautypologie: Mischung aus Ein- und Mehrfamilienhdusern

» Anbindung an das StraBennetz: (iber die CR 305 Richtung Innenstadt

»  Offentlicher Transport: Bushaltestelle ,Ettelbriick, Boeschel® in einer Entfernung von
ca. 680 m

» Natur und Landschaft: Der nordliche Teil der Flache ist eine geschitzte
Streuobstwiese. Im sidlichen Bereich befinden sich eine geschiitzte Schnitthecke und
zwei Einzelbdume sowie ein Nadelholzbestand.

Ubergeordnete Zielstellung

Das Schéma Directeur setzt den Rahmen

»  fur die Abrundung des Siedlungskorpers im Eingangsbereich an der Rue Michel Weber,
» fur die Erganzung der bestehenden Siedlungsflache
» fur eine an die topographischen Verhaltnisse angepasste Bebauung.

Diese Zielstellungen werden in den folgenden Kapiteln detaillierter ausgefihrt.
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Abbildung 1 Verortung des Plangebietes (Topografische Karte)
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Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, Carte topographique, 2015

Abbildung 2 Verortung des Plangebietes (Luftbild)

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, Orthophoto, 2018
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2 Stadtebauliches Entwicklungskonzept
2. concept de développement urbain

Das Kapitel ,Stadtebauliches Entwicklungskonzept® ist vor einer Umklassierung der Flache
zur Aufhebung der Zone d’Aménagement Différé (ZAD) zu prazisieren.

Stadtebauliche Zielstellung

'identité et la programmation urbaine par quartier et par ilot

» Die Entwicklung dieser Flache dient der Abrundung des Siedlungsgefiiges am
sudwestlichen Einfahrtsbereich zur Stadt.

» Die Bebauung soll sich hinsichtlich der Gebaude-Volumetrie und Geschossigkeit an die
umliegende Bebauung anpassen.

» Die Bebauung soll sich in die topographischen Verhaltnisse und die weiteren
landschaftlichen Strukturen einfligen.

ErschlieBungsflachen

I'ordre de grandeur des surfaces a céder au domaine public

Der Umfang der &ffentlichen Flachen (Erschlieung, Aufenthaltsbereiche, Retention,...), die
im Rahmen des PAP an die Gemeinde abgetreten werden missen, liegt voraussichtlich bei
unter 25 %.

Im Rahmen der Konvention zum PAP wird ggf. eine Entschadigung nach Art. 34 (2) des
Kommunalplanungsgesetzes geregelt.
Bauliche Integration

les interfaces entre ilots et quartiers, notamment l'intégration,
les gabarits, 'agencement des volumes

Die Bebauung soll sich an die umgebende Bebauung anpassen und 2,5 Geschosse nicht
Uberschreiten.

Zur Vermeidung von UbermaRigem Bodenaushub bzw. von Aufschittungen, sollen die
Gebaude sich an die jeweiligen topographischen Gegebenheiten anpassen und in sie
einfigen.
Zentralitat

les centralités, notamment les fonctions, les densités, les espaces publics

Das Wohnen bildet die zentrale Nutzung des vorliegenden Schéma Directeur. Es werden keine
weiteren zentralen Funktionen erfulit.
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Stadtebauliche Koeffizienten
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Stédtebauliches Entwicklungskonzept

la répartition sommaire des densités

COS: Coefficient d’occupation du sol — le rapport entre la
surface d’emprise au sol des constructions et la surface du
terrain a batir net

CUS: Coefficient d'utilisation du sol — le rapport entre la
somme des surfaces construites brutes de tous les niveaux
et la surface totale du terrain a batir brut

CSS: Coefficient de scellement du sol — le rapport entre la
surface de sol scellée et la surface du terrain a batir net

DL: Densité de logement — le rapport entre le nombre d’unités
de logement et le terrain a batir brut

Im Gebiet ergibt sich bei einer FlachengréfRe von 2,3 ha und einer Densité de logement (DL)
von 10 Wohneinheiten pro ha ein Bebauungspotential von 23 neuen Wohneinheiten.

Typologien und Funktionsmischung

la typologie et la mixité des constructions

Die vorwiegende Funktion des vorliegenden Schéma Directeur ist das Wohnen in
Einfamilienhdusern.

AusgleichsmaRnahmen

les mesures destinées a réduire I'impact négatif des contraintes existantes et générées

Ausgleichsmafnahmen im Zusammenhang mit dem Biotopschutz sowie mit der Integration in
das Landschaftsbild werden in Kapitel 4 definiert.

Zeyen+Baumann
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3 Mobilitat und technische Infrastrukturen

2. concept de mobilité et d’infrastructures techniques
Das Kapitel ,Mobilitat und technische Infrastrukturen® ist vor einer Umklassierung der Flache
zur Aufhebung der Zone d’Aménagement Différé (ZAD) zu prazisieren.

Erreichbarkeit und Verkehrsnetz

Accessibilité et réseau de voiries
Die verkehrliche ErschlieBung des vorliegenden Schéma Directeur erfolgt direkt Uber die
bestehende Rue Michel Weber.

Parkraumkonzept

un concept de stationnement
Die erforderlichen privaten Stellplatze der Einfamilienhduser sind in Form von Stellplatzen,
Carports oder Garagen auf dem Privatgrundstiick vorzusehen.

OPNV

les acceés au transport collectif
Die Bushaltestelle ,Ettelbriick, Boeschel® befindet sich in einer Entfernung von ca. 680 m. Hier
verkehrt die CBET-Linie Richtung Bahnhof der Stadt Ettelbrick.

Technische Infrastrukturen

les infrastructures techniques majeures, notamment 'évacuation des eaux pluviales

Im Rahmen der Realisierung des PAP NQ sind die notwendigen Infrastrukturen (Wasser,
Strom, Kommunikation,...) zu errichten.

Das Schmutzwasser soll in den bestehenden Mischwasserkanal in der CR 305 eingeleitet
werden.

Das Regenwasser ist Uber offene Graben zu einer naturnah zu gestaltenden Retentionsflache
zu fuhren. Von dort aus soll es nach Osten zur Alzette geleitet werden.
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4 Landschaftskonzept
4. concept paysager et écologique

Integration in die Landschaft

Zur optischen Integration des Schéma Directeur in das Orts- und Landschaftsbild sollen die
westliche und die noérdliche AulRengrenze eingegriint werden. Der vorhandene Griingurtel ist
zu erhalten und durch Anpflanzung blitenreicher Hecken und heimischer Straucher zu einer
dichten und mindestens 10m breiten oder einer zweireihigen Baumreihe zu erganzen, damit
die Funktion als Flugkorridor flr Fledermause gewahrleistet werden kann. Der PAG weist fir
diese eine ca. 10 m breite Servitude ,urbanisation — intégration paysgéere“ aus (vgl.
Umweltbericht SUP-Phase 2, ENVIRO 2019, MalRhahmentabelle).

Griinziige und Biotopvernetzung

les coulées vertes et le maillage écologique

Die vorhandenen Biotope sollen weitestgehend erhalten und in die gesamte Grinstruktur des
Plangebiets integriert werden.

Geschiitzte Biotope und Habitate

les biotopes a préserver.

Der nérdliche Teil des Plangebiets ist eine nach Art. 17 geschitzte Streuobstwiese. Im
sudlichen Bereich befinden sich eine geschitzte Schnitthecke sowie zwei geschitzte
Einzelbdume. An der sudwestlichen AulRengrenze befindet sich ein nach Art. 13 geschutzter
Waldbereich.

Aufgrund der Bedeutung dieser Flache fir die Fauna ist sie im PAG als Art. 17- und Art. 21-
Habitat ausgewiesen. Im Rahmen der Bebauung dieser Flache sind entsprechende
Kompensationsmalinahmen umzusetzen.
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5 Umsetzungskonzept und Phasierung
5. concept de mise en oeuvre

Umsetzungsprogramm

le programme de réalisation du projet

Zur Realisierung des Projektes sind die zustandigen Verwaltungen, wie beispielsweise die
Gemeindeverwaltung, die Administration des Ponts et Chaussées sowie die Administration de
la Gestion de I'Eau, zu beteiligen.

Bei der Zerstdbrung von Biotopen oder Habitaten ist eine Genehmigung des
Umweltministeriums erforderlich. Grundlage bildet eine Biotopwertermittlung mit
entsprechenden Vorschlagen fir KompensationsmalRnahmen.

Im Vorfeld jeglicher Planung muss die ZAD-Flache im Rahmen einer Modification ponctuelle
des PAG umklassiert werden und ein ausfihrliches Schéma Directeur erarbeitet werden.

Machbarkeit

la faisabilité

Die Flache des Schéma Directeur setzt sich aus 15 Katasterparzellen zusammen. Im Vorfeld
der Ausarbeitung eines PAPs ist eine Einigung und gemeinsame Vorgehensweise der
Einzeleigentiimer erforderlich.

Phasierung der Entwicklung und Abgrenzung der PAP

le phasage de developpement et délimitation des plans d’aménagement particulier

Die Flache stellt eine Baulandreserve dar und soll mittel-bis langfristig entwickelt werden.

Zeyen+Baumann 1"
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6 Anhang: Allgemeine Gestaltungsempfehlungen

Planung von Neubaugebieten

Energie und Ortsplanung, Arbeitsblatter fir die Bauleitplanung Nr.17, Oberste Baubehdrde
im Bayrischen Staatsministerium des Innern

Energieeffiziente Kommunalplanung, Arbeitshilfe Energie & Urbanismus, myenergy
Luxembourg, 2015

Landschaftsgerechte und 6kologische Wohnbaugebiete, Ministére de I'Environnement,
Administration des Eaux et Foréts, Arrondissement Sud de la Conservation de la Nature, 2007

Leitfaden fiir eine energetisch optimierte Stadtplanung, Stadt Essen, Amt fir Stadtplanung
und Bauordnung, 2009

Planungsleitfaden. 50 Solarsiedlungen in Nordrhein-Westfalen, EnergieAgentur.NRW,
2008

Besser Planen weniger Baggern — Wege zur Vermeidung und Wiederverwertung von
Erdaushub bei Bauarbeiten, Ministére du Développement durable et des Infrastructures,
Administration de I'environnement, 2015

Offentlicher Raum, Freiraum

Les espaces publics et collectifs, Ministére de I'Intérieur et de '’Aménagement du Territoire,
2005

Nature et construction, Recommandations pour ['aménagement écologique et
I'entretien extensif le long des routes et en milieu urbain, Ministere du Développement
Durable et des Infrastructures, 2013

Leitfaden : Naturnahe Anlage und Pflege von Parkplatzen, Administration des Eaux &
Foréts, Service de la Conservation de la Nature, 2008
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Regenwasser, Renaturierung

Leitfaden zum Umgang mit Regenwasser in Siedlungsgebieten Luxemburgs,
Administration de la Gestion de I'Eau

Renaturation des cours d’eau — Restauration des habitats humides, Ministére de
’'Environnement & Ministére de I'Intérieur et de ’Aménagement du Territoire, 2008
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http://www.eau.public.lu/publications/brochures/Regenwasserleitfaden/Leitfaden_pdf.pdf

	1 Erfassung der wesentlichen städtebaulichen Fragestellungen und Leitlinien
	2 Städtebauliches Entwicklungskonzept
	3 Mobilität und technische Infrastrukturen
	4 Landschaftskonzept
	5 Umsetzungskonzept und Phasierung
	6 Anhang: Allgemeine Gestaltungsempfehlungen



